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1078 Stärke 2 oder 3? 

„Papi!“ 
„Ja, Mia?“ 
„Warum küssen sich Männer und Frauen?“ 
„Mia, sie küssen sich nicht alle.“ 
„Papa, weiss ich doch. Aber manche küssen sich eben doch. Warum denn?“ 
„Ja…., ja…., weil…., weil……, weil sie sich wahrscheinlich gern haben.“ 
„Warum küsst du denn Mami nie?“ 
„Ich küsse Mami doch auch.“ 
„Wann? Hab`s schon lange nicht mehr gesehen.“ 
„Das musst du aber auch nicht immer sehen.“ 
„Vor vielen Wochen hast du aber Mami noch jeden Morgen geküsst, bevor du 
arbeiten gegangen bist…“ 
„Ja, hab ich. Weiss ich. Vielleicht muss ich….“ 
„Aber solltest du doch wieder, weil…., weil…, na, weil das schön war, wenn du 
Mami vor dem Weggehen jeweils geküsst hast.“ 
„So, du findest das schön wenn Papi Mami vor dem Weggehen….“ 
„Weisst du, Pit tut das auch, wenn wir im Kindergarten….“ 
„Was!!!! Mit wem tut Pit das im Kindergarten, Mia?“ 
„Mit wem wohl, Papi? Mit mir natürlich. Aber nur wenn es die Kindergärtnerin 
nicht sieht. Draussen hinter dem grossen Lindenbaum“ 
„Warum tut er das denn?“ 
„Das hast du doch gerade selber gesagt. Weil er mich gern hat.“ 
„Wie küsst er dich denn?“ 
„Halt so richtig. Er legt die Arme um meinen Hals und dann drückt er die 
Lippen….“ 
„Mia, so genau wollte ich das aber doch wieder nicht wissen.“ 
„……und dann drückt er die Lippen auf meine Wange, aber nur ganz kurz. Kuss  
Stärke Nummer 1 halt.“ 
„Was heisst Stärke Nummer 1?“ 
„Papi, das solltest du aber doch wissen. Es gibt ja noch Stärke Nr. 2 und 3.“ 
„Mia, was sind denn Kuss Stärke 2 und 3, um Himmels Willen?“ 
„Pit hat gesagt, das sage er mir dann im nächsten Jahr. Dieses Jahr sei ich noch 
zu klein um das zu versteh….“ 
„Verdammt, das…das..., Mia, das sollte er nicht tun!“ 



2 
 

„Warum Papi? Es ist doch besser wenn er mich ein wenig gern hat. Wir hatten 
immer Streit auf dem Heimweg. Das ist jetzt vorbei. Pit und ich haben Frieden 
geschlossen.“ 
„Aber Mia, darum muss er dich doch nicht küssen, hinter dem grossen 
Lindenbaum.“ 
„Doch, muss er. Hat er mir gesagt. Entweder man streitet sich oder hat sich 
gern.“ 
„Aber Mia, man kann doch auch einfach Freunde sein.“ 
„Ja Papi, das stimmt. Aber Freunde haben sich doch gern.“ 
„Aber sie müssen sich nicht immer…“ 
„Ja ich weiss, du meinst wohl küssen. Sind denn Mami und du jetzt auch keine 
Freunde mehr?“ 
„Nein Mia, Mami und ich, wir sind verheiratet. Eine Familie, zusammen mit 
dir!“ 
„Aber dann solltest du doch Mami am Morgen immer küssen, wenn ihr mehr 
als Freunde seid.“ 
„Ich muss mal mit Mami reden. Vielleicht habe ich ja in letzter Zeit sie etwas, na 
ja, vielleicht etwas vernachlässigt…..“ 
„Ja Papi, das hast du.“ 
„Warum weisst du das denn so sicher, Mia?“ 
„Ja vor einem Jahr, in den Ferien am Meer, da haben wir ja den Peter und die 
Ursi mit ihrem Papi und Mami kennen gelernt, weisst du noch?“ 
„Ja, aber was hat das denn mit dem Küssen zu tun.“ 
„Da habt ihr doch einmal am Nachmittag Peter`s und Ursi`s Mami gefragt, ob 
sie für eine Stunde auf uns aufpassen würden. Ihr wolltet doch die Küche 
sauber machen gehen.“ 
„Ja, weiss ich Mia. Wir sind dann ja auch in einer Stunde wieder an den Strand 
zurückgekommen.“ 
„Da seid ihr aber vom Saubermachen so müde geworden, dass ihr ins Bett 
gegangen seid, habt aber die Küche trotzdem nicht aufgeräumt.“ 
„Mia, warum weisst du das?“ 
„Ich habe Ursi`s Mami ja gesagt, dass ich nur schnell nach Hause gehen und Pipi 
machen müsse. War ja nicht weit, nur paar Schritte.“ 
„Ja…., Ja….. Mia und dann?“ 
„Dann habe ich euch zuerst einfach nirgends gefunden. Dann aber schon. Die 
Türe zum Zimmer war offen und ihr habt……, ihr habt….“ 
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„Mia! Was…“und Ihr habt…?“ 
 „Damals habt ihr euch doch ganz fest geküsst. Viel mehr als Pit mich jetzt 
manchmal. Viel, viel, viel, viel mehr als du jetzt Mami jeweils am Morgen 
küsst.“ 
„Mia, du musst nicht alles…..“ 
„Ihr habt sehr fest geschwitzt, ihr habt sogar die Kleider ausgezogen und Mami 
hat laut geschrien. Sie hat wohl schlecht geträumt oder……“ 
„Mia, es reicht! Du musst nicht weiter erzählen.“ 
Mia schaute etwas erstaunt ins Gesicht ihre Vaters. Eine längere Pause folgte, 
in der es sichtlich arbeitete in ihrem Kopf. 
„Papi, jetzt weiss ich`s! Bitte sag`s mir: war das damals in den Ferien, als ich 
euch im Bett liegen sah, ein Kuss Stärke 2 oder 3?“ 
„Mia!!!“  
 


